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             Duell nach Kantersieg

Nach einer soliden Wintervorbereitung in der wir nur eines unserer vier 
Vorbereitungsspiele verloren haben, starteten wir eine Woche früher 
im Nachholspiel gegen die zweite Mannschaft des FC Oberhaid. 
Dieses Nachholspiel konnte mit 0:3 überzeugend gewonnen werden. 
Am vergangenen Wochenende waren wir zu Gast beim SC 08 
Bamberg und konnten einen 0:10 Kantersieg feiern. Auch die beiden 
Top Torjäger der Gastgeber, Patrick Ochs (19) und Frank Fleischmann 
(14) konnten aus dem Spiel genommen werden. Trotzdem sollten wir 
den höchsten Saisonsieg nicht überbewerten, denn in den nächsten 
beiden Spielen treffen wir auf zwei Teams die den Anschluss an die 
Spitzengruppe halten möchten.

Am heutigen Spieltag treffen wir auf die SG Reckendorf/Gerach, die 
Gästen stehen dank eines fulminanten Schlussspurts (6 Siege in Folge) 
im vergangenen Jahr momentan auf dem vierten Tabellenplatz und 
starteten dennoch mit einer 2:0 Auswärtsniederlage gegen den RSC 
Oberhaid in die Restrunde. Am vergangenen Wochenende konnten die 
Gäste bei der DJK Gaustadt mit 1:3 gewinnen. Besonders zwei Akteure 
stechen auf Seiten der Gäste heraus: zum einen Top Torschütze Jan 
Hegenwald mit momentan 16 Treffern und 9 Vorlagen und zum 
anderen der höherklassig erfahrene Gästespielertrainer Johannes 
Wolfschmidt mit 13 Treffern und 12 Torvorlagen. Das 
Wiederholungshinspiel konnten wir mit 2:4 gewinnen. Das vorherige 
Spiel wurde bekanntermaßen beim Stand von 3:5 für uns aufgrund 
von Dunkelheit abgebrochen. Mit diesem Selbstvertrauen und einer 
Serie von mittlerweile sechs ungeschlagenen Partien empfangen wir 
die Gäste am Sonntag um 15 Uhr in Viereth.

Auch für unsere zweite Mannschaft geht es endlich wieder los, 
nachdem das Spiel am vergangenen Wochenende kurzfristig auf 
Wunsch der Gastgeber verlegt wurde, empfangen wir heute die zweite 
Mannschaft der SG Reckendorf/Gerach. Die Gäste stehen momentan 
auf dem dritten Tabellenplatz mit 4 Punkten Rückstand auf uns, somit 
wird das heute ein wichtiges 6 Punkte Spiel.
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Aufstellung I. Mannschaft

Ma. Wernsdorfer

AAlltteerrnnaattiivveenn:   J. Ries, J. Zweier, T. Köhler, D. Kruspel
  F. Reus, D. Krapp, M. Then

J. Geuß

M. Kießling

F. Holler

Mi. Wernsdorfer

S. Eichhorn S. Walz

L. Wernsdorfer

T. Neckermann

O. Kratz

D. Scherer
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SG Reckendorf / Gerach

Gründungsjahr: 2015
Mitglieder: 415 + 250
Farben: grün‐rot

Abteilungen
Fußball

Beste Torschützen
Jan Hegenwald     16
Johannes Wolfschmidt 13
Stefan Meinert 10
Dennis Gerigk 5

Trainer
Johannes Wolfschmidt
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HIER
könnte Ihre Werbung stehen!
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I. Mannschaft

Der Start der SG in die erste Saison ihres Bestehens war fulminant: Neun 

Spiele am Stück gewannen die Jungs um die beiden Spielertrainer Michael 

(32) und Martin (30) Wernsdorfer. 

"Von der Mannschaft her ist das alles super zusammengewachsen. Aber 

das war auch zu erwarten, man kannte sich ja vorher untereinander ‐ nicht 

nur vom Fußball her. Auf Vereinsebene funktioniert das Ganze auch sehr 

gut und reibungslos.", so Michael Wernsdorfer über die ersten Wochen. 

"Auch rein sportlich gesehen hat sich das alles sehr schnell eingespielt, 

nachdem es eigenständig bei beiden Vereinen sehr dünn geworden wäre. 

Und so wurde das Beste aus beiden Mannschaften zusammengeworfen ‐ 

und dadurch spielen wir bisher eine gute Runde." 

Zudem kamen mit dem Spielertrainer selbst, seinem jüngeren Bruder 

Lukas (beide aus Memmelsdorf) und Fabian Holler (aus Oberhaid) 

höherklassig erfahrene Kicker dazu. "Ich hoffe, wir bringen das, was wir 

jede Woche bei einer hohen Beteiligung trainieren, weiter so auf den 

Platz.", hofft er unmittelbar vor dem Re‐Start. "Die Wintervorbereitung 

konnten wir gut durchziehen, nicht zuletzt, weil wir mit dem Trainingsplatz 

in Viereth einen Platz mit Licht haben, der sauber da liegt." 

Dass das Ganze trotz des überragenden Starts eben kein Selbstläufer wird, 

das zeigten die dann folgenden beiden Niederlagen gegen Mürsbach und 

den RSC Oberhaid. "Dabei haben wir in Mürsbach eigentlich gut 

angefangen, haben geführt und dann war im Kopf wohl ein bisschen drin, 

dass es von alleine läuft...", blickt Michael Wernsdorfer zurück. "Aber so 

etwas kann mal passieren. Mehr geärgert hat mich, dass wir danach eine 

sehr schlechte Trainingswoche hatten mit nur sechs, sieben Mann."

Fortsetzung: Seite 11
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I. Mannschaft

Quelle: anpfiff.info

"Dann verlieren wir eben auch noch gegen den RSC Oberhaid ‐ weil wir uns 

schwer getan haben, gegen einen tiefstehenden Gegner 

durchzukommen."

So schmolz zwar der Vorsprung ein wenig, aber den ersten Platz behielten 

die Tütschengereuth/Vierether durchgehend und bis heute. Beim Blick auf 

die Tabelle "macht es zumindest den Anschein, dass es auf einen 

Zweikampf mit Trunstadt hinausläuft, zumal Mürsbach sein Nachholspiel 

gegen den Wacker verloren hat. Und aufgrund des Derbycharakters 

Viereth/Trunstadt hat das natürlich eine besondere Brisanz.", freut er sich 

auf eine spannende Restrunde. "Man muss auch wirklich anerkennen, dass 

Trunstadt einen sehr guten Fußball spielt, dazu körperlich und bei 

Standards stark ist.", lobt er den Verfolger, gegen den es zuhause die dritte 

von bislang drei Niederlagen in der Saison gab und der drei Zähler 

zurückliegt. "Das ist also ein harter Brocken, aber ich bin mir sicher, wenn 

wir unsere Aufgaben erledigen, haben wir weiterhin gute Chancen. 

Zumindest ist es natürlich unser Ziel, auch am Ende ganz vorne zu 

stehen.", so Wernsdorfer, der selbst mit 15 Treffern die Torschützenliste vor 

Daniel Kruspel (11) anführt. 

Bis zu einem möglichen Aufstieg in die Kreisliga "ist es allerdings noch ein 

weiter und steiniger Weg. Aber grundsätzlich ist es so, dass wir uns ein 

wenig verjüngen müssen ‐ und hoffen trotzdem, dass der eine oder andere 

"Ältere" noch bei der Stange bleibt. Unabhängig, in welcher Liga wir in der 

kommenden Serie sein werden, sind wir meines Erachtens gut gerüstet, 

weil wir eine stabile Achse haben und weil wir es durch die beiden Vereine 

schaffen, auch im Training viel Qualität und Quantität zu stellen.", so ein 

selbstbewusster Michael Wernsdorfer. 
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Fußballquiz Teil l

1. Welcher Trainer durfte nicht "Bundestrainer" genannt werden?

A Rudi Völler

B Franz Beckenbauer 

C  Berti Vogts

2. Das schnellste Tor der EM‐Geschichte fiel bei der 

Europameisterschaft 2004. Nach wie vielen Sekunden fiel es?  

 
A 83 Sekunden

B 67 Sekunden

C 55 Sekunden  

3. Wer schaffte es als Spieler und auch als Trainer der deutschen 

Nationalmannschaft Europameister zu werden?

A Berti Vogts

B Jürgen Klinsmann

C Otto Rehagel

4. Ein gutes Spiel ist wichtig, klar. Aber am Ende zählen die Tore! Wer ist 

Rekordtorschütze der deutschen Nationalmannschaft?

A Gerd Müller

B Lukas Podolski

C Miroslav Klose

...Fortsetzung und Lösungen auf Seite 27

Lösung zu Teil II 5B ,6A, 7C, 8B
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E‐Jugend

Die E‐Jugend bedankt sich bei

SCHÜTZ energie

für das Sponsoring ihrer neuen Trainingsjacken!
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B‐Klasse 1
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Kreisklasse 1
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Vor über 30 Jahren

Anscheinend liegt Vorra der Tütschengereuther 1. Mannschaft, 
denn fast hätte es eine Wiederholung des bisher einzigen Sieges 
in dieser Saison gegeben. Doch leider hatte der Schiedsrichter 
etwas dagegen.
Die erste Halbzeit verlief recht ausgeglichen, es gab hüben wie 
drüben Einschußmöglichkeiten, den Führungstreffer erzielte 
aber Vorra: Nach einem Konterangriff zog Ralf Schmidt die 
Notbremse und der Strafstoß bedeutete das 1:0 (20. Min.). Auf 
der anderen Seite blieb die Pfeife bei einem Foul an Alfred 
Felser stumm.
In der 54. Min. fiel der verdiente Ausgleich, als Frank Will eine 
Felser‐Flanke schulmäßig mit dem Kopf ins lange Eck drückte. 
Wenig später hatte Jörg During nach schöner Vorarbeit von 
Bertram Rachner sogar den zweiten Treffer auf dem Fuß. Dann 
kam der unrühmliche Auftritt des Schiedsrichters, der zuerst 
eine klare Tätlichkeit an Heribert Schneiderwind übersah und 
kurz darau feine Abwehraktion von Frank Will mit einem 
weiteren, fragwürdigen Strafstoß ahndete. Vorra ließ sich diese 
Gelegenheit nicht entgehen und erzielte die erneute Führung 
(2:1 in der 66. Min.).
Der gerechte Ausgleich in der 83. Min. war fast eine Kopie des 
ersten Tütschengereuther Tores, denn wieder konnte Frank Will 
eine Freistoßflanke des Trainers per Kopf verwerten. Bevor 
dieser eine Punktgewinn feststand, mußte Ralf Schmidt in den 
Schlußminuten noch einmal sein ganzes Könnenaufbringen und 
einen fast unhaltbaren Ball von der Linie fischen.

(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 08.12.1989 )

DJK/SC Vorra ‐ SV/DJK Tütschengreuth 2:2 (1:0)
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Fußballzitate

Ich habe dem Linienrichter meine Brille angeboten. Aber auch das hat er nicht gesehen. (Peter Stöger)

So ist Fußball. Manchmal 

gewinnt der Bessere. 

(Lukas Podolski)

Wir haben nur unsere Stärken 

trainiert, deswegen war das 

Training heute nach 15 

Minuten abgeschlossen. 

(Josef Hickersberger)

Dann kam das Elfmeterschießen. Wir 
hatten alle die Hosen voll, 
aber bei mir lief’s ganz 
flüssig. (Paul Breitner)

Ich hatte vom Feeling her ein 

gutes Gefühl. (Andreas Möller)
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SG‐Heftla online

Das SG‐Heftla gibt es auch im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Fußballquiz Teil ll 

5. Wer machte das erste "Goldene Tor" in der Geschichte der 

Europameisterschaft, mit dem ein Spiel in der Verlängerung unmittelbar 

entschieden wurde?

A Klaus Allofs

B Oliver Bierhoff

C Jürgen Klinsmann

6. Welcher Nationalspieler hat mehr Tore bei Europameisterschaften 

geschossen?

A Mario Gomez

B Lukas Podolski

C Miroslav Klose

7.  Welches Land stand am häufigsten im EM‐Finale?    

A Frankreich

B Deutschland

C Italien

8. Wie heißt das Maskottchen der EM 2024? 

A Herzi

B Albärt

C Bärnardo

 

Lösung zu Teil I 1B, 2B, 3A, 4C
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Alle SG‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Stefan Pflaum

Das nächste SG‐Heftla erscheint zum Heimspiel gegen 
den SV Hallstadt am 07.04.2024!
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